
 

Annette Widmann-Mauz 
Mitglied des Deutschen Bundestages 
Staatsministerin a.D. 

Am Freitag wurde in Berlin der Helene-Weber-Preis für 
besonders engagierte Kommunalpolitikerinnen verliehen. 
Unter den 15 Preisträgerinnen bundesweit ist auch die 
Vorsitzende der CDU-Fraktion im Rottenburger 
Gemeinderat, Diana Arnold. Dazu erklärt die 
Wahlkreisabgeordnete für Tübingen-Hechingen, Annette 
Widmann-Mauz MdB: 
 
„Ob als Ortsvorsteherin, Fraktionsvorsitzende, Vorsitzende 
der Frauen Union Rottenburg oder als stellvertretende 
Landesvorsitzende der Gewerkschaft der Polizei – Diana 
Arnold trägt mit großem persönlichem Einsatz, Herzblut 
und voller Elan maßgeblich zum gesellschaftlichen 
Miteinander in Rottenburg und darüber hinaus bei“, freut 
sich Annette Widmann-Mauz über die Auszeichnung für 
Diana Arnold. 
 
„Insbesondere durch die Vereinbarkeit ihrer Rolle als 
Polizeibeamtin, Mutter von drei Kindern und 
Kommunalpolitikerin ist sie ein wichtiges Vorbild, das mit 
ihrem ehrenamtlichen Engagement andere begeistert und 
vor allem Frauen zur Übernahme politischer 
Verantwortung in der Kommunalpolitik ermutigt. Es freut 
mich, dass die Jury meinem Vorschlag gefolgt ist und Diana 
Arnold zu den diesjährigen Preisträgerinnen gehört“, so 
Widmann-Mauz weiter. Insbesondere mit ihrer großen 
fachlichen Expertise in Themen wie Innerer Sicherheit 
oder Demokratieförderung lege Diana Arnold bei all ihren 
Aufgaben stets ein besonderes Augenmerk auf frauen- und 
familienpolitische Anliegen sowie integrationsfördernde 
Projekte. 
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Diana Arnold in Berlin mit dem Helene-Weber-Preis ausgezeichnet 
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Die Preisträgerinnen des Helene-Weber-Preises werden 
von Bundestagsabgeordneten vorgeschlagen und von einer 
parteiübergreifenden Jury ausgewählt. Sie erhalten ein 
Preisgeld für Aktivitäten in ihren Kommunen sowie 
Trainings und Unterstützung beim Aufbau ihres 
Netzwerks. 
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